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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein . Kreis.
^ § 64 Samstag den 11 . August 1849.

Bekanntmachungen .
Den Strich des Theilungs - Commissärs Mar Frech von Achern aus der Liste der

Theilungs - Commissäre betr .
Ro . 18538. Theilungs-Commissär Mar Frech von Achern , zuletzt in Kork , wurde in GemäßheitErlasses Großh. Justizministeriums vom 26. Juli d . I . Rro . 6998, weil er , wie aus den öffent¬lichen AuSschreiben hervorgeht , das Großherzogthum verlassen hat , um sich der gegen ihn verhäng¬ten Untersuchung wegen seines Verhaltens während der neuesten hocbverräthcrischen Unternehmungenzu entziehen , als ausgetreten aus der Liste der Theilungs - Commissäre gestrichen.Karlsruhe , den 4 . August 1849.

Großherzogliche
Rechnung. deK>E >"elrbch^reises

Der vorsttzende Rach
v . Stockhorn . vät . Müller .

Rro . 10649. Theilungs - Commissär Joseph Buchholz von Constanz , der wegen Betheiligungan den jüngste» hochverratherischen Unternehmungen die Flucht ergriffen hat , wird andurch vonden Functionen als Theilungs - Commissär suspendirt.
Freiburg , den 21 . Juli 1849 .

Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises .B . V. d. D . : *
Nombride .

Die Wiederbesetzung der Hauptlehrerstelle an der Gewerbschule in Bruchsal betreffend .Rro . 18734. Durch die Flucht deS bei den letzten hochverratherischen Unternehmungen be¬theiligten LehrerS Damian Barth ist die Stelle eines Hauptlehrers an der Gewerbschule in Bruch¬sal , an welcher er den Unterricht in den im 8 3 u . 4 der Gewerbschulordnung vom 15 . Mai 1834(Reg . Bl . Rro . 27 S . 217 ) vorgeschriebenen Lehrfächern zu eltheilen und dafür einen Jahrsgehaltvon 500 fl. zu beziehen hat , erledigt worden , und soll in Bälde wieder besetzt werden .Die Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre Gesuche binnen 4, Wochen durch ihre Vorge¬setzten Bezirksämter mit den nöthigen Belegen über Befähigung und tadelloses Betragen dahiereinzureichen.
Karlsruhe , den 6 . August 1849.

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .JA . d. D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . rät . Müller .
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Nro . 11202 u . 11202 1/2 . Notariats - Verwalter Konstantin Serger in St . Blasien wird hier¬
mit weg«« seiner- Betheijigung bei dem jüngste» , hochverrätherischen Aufstande in der Eigenschaft
eines sog . CivilcoMmiffärs einstweilen von allen seinen öffentlichen Funktionen susyendirt.

Freiburg , den 3 . August 1849 .
Großherzogliche Regierung des OberrheinkreiseS.

B . V . d. D. :
Nom

Schutdienstnachrichten.
Unterlehrer Speck von Berghaupten ist vom

Schulfache entlassen.
Der katholische Schul- und Organistendienst

zu Hohenthengen , Amts Jestetten , ist dem Haupt¬
lehrer Amand Fischer zu Heuweiler , Amts Wald-
kirch , übertragen worden .

Der katholische Schul- , Meßner- und Orga¬
nistendienst zu Buchheim , Landamts Freiburg,
ist dem Hauptlehrer August Albicker zu GünterS-
thal , Stüdtamts Freiburg , übertragen worden .

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Joh.
Baptist Heitzler ist der katholische Filialschuldienft
zu Kollnau, Amts Waldkirch, mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen der zweiten Klasse, nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Anzahl von 90 Schulkindern auf 48 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt worden .

Die evangelische Schulstellc
'

ick Brühl , Be¬
zirksamts Schwetzingen , in die zweite Klaffe ge¬
hörig, mit dem Normalgehalt, nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde zu 1 fl . von jedem
von etwa 20 Schulkindern , ist erledigt.

Der katholische Filialschuldienst zu Falkau mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der ersten
Klasse, nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 32 Schul¬
kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , ist erledigt .

*
Durch den Dienstaustritt des zweiten Haupt -

lehrerS Karl Münster ist die zweite Hauptleh¬
rerstelle in Frendenberg, AmtS Wertheim , mit
dem gesetzlich regulirten Gehalte der zweiten
Klaffe , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde, welches bet einer Anzahl von 300
Schulkindern auf 1 fl . für jedes Kind jährlich
festgesetzt ist , erledig: worden .

Die evangelische Schulstelle zu Egringen,
Schulbezirks Lörrach , mit dem Rormalqehalt
zweiter Klaffe und dem gesetzlichen Antheil am
Schulgelde zu 48 kr . von etwa 120 Schulkin¬
dern , ist in Erledigung gekommen.

Der katholische Schuldienst zu Friedrichödorf ,
AmtS Reudenau , mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der ersten Klaffe, nebst freier Woh-

ri d e . vdt . Aberlr .

uung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von 24 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
festgesetzt ist , ist in Erledigung gekommen.

Die Competenten um obige Schuldienstehaben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . - Bl. No . 38) durch ihre Bezirks -
Schulvisitaturen bei den einschlägigen Bezirkö-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 1] Pforzheim . ( Vermißter.) Nro . 21755.

Seit dem 17 . v . M . wird der hiesige Bürger
und Dreher Gustav Ncuhäusser vermißt , und
da seine Entsernuug unter Umständen geschalt,
daß die Vermulhung mit allem Grund sich
aufdringt , er habe sich irgend ein Leid selbst
aogekhan , so ersuchen wir sämmttiche Behörden,
etwaige Nachrichten von diesem Manne uns
sobald alS möglich mittheilen zu wollen , zu
welchem Ende wir anfögen , daß derselbe40Jahre
alt , 5 ' 5" groß und von mittlerer Statur ist,
längliche GcsichtSform, bräunliche Farbe, braune
Haare , schon mit grauen untermischt , mittlere
Stirne , grau und braune Augenbraunen, braune
Augen , stumpfe Nase , mitlleren Mund , gute
Zähne , rundes Kinn , braunen Schnurr - und
braun - und grauuielirten Kinn- und Backen¬
bart , sodann kein anderes besonderes Kennzei¬
chen , als zwei braune Flecken auf dem Rücken
in der Größe von Erbsen hat.

Er war mit einem alten schwarzen Tuchrock,
grauen guten Tuchhosen , Stiefeln , einem weiß
leinenen Hemde , unten rechts mit 6 . N . roth
gezeichnet, und einer Schildkappe gekleidet. Eine
Weste und Halsbinde trug er nicht.

Pforzheim, den 6. August 1849.
Großherzogliches Oberamt.

Flad .
Rastatt . (Fahndung.) No . 23027. J . U . S .

gegen den sogenannten Generaladjutanten Sigel
wegen Hochverrathes , inspeeie die Entwendung
von türkischen Waffen aus dem Großh. Schlosse
in Rastatt .

Der genannte Si^ el hat am 28. v . M . die
unten verzeichnten Antiquitäten, Beutestücke de-
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Markgrafen Ludwig von Baden aus dem Tür¬
kenkriege , in dem hiesigen Schlöffe entwendet ,
und mit denselben von hier sich flüchtig gemacht .

Wir ersuchen die verehrlichen Behörden , auf
diese werthvollen Gegenstände , sowie auf den
Thater zu fahnden und dieselben im Betretungs¬
falle hier abliefern zu wollen .

Beschreibung der Waffen und Teppiche .
1) Eine sogenannte türkische Tara mit 3 Wurf¬

spießen , jede derselben oben mit vergoldetem Sil¬
ber beschlagen und Türkisen besetzt; die schwarze
Scheide oben und unten breit mit Silber beschla¬
gen , nebst 2 dergleichen Zwingen mit Ringchen .

2 ) Eine türkische Streitart , der Stiel mit
Chagrin überzogen , oben und unten mit vergol¬
detem Silber beschlagen und umwunden .

3 ) Ein türkischer Dolch , das Heft mit Zaspis
und Gold und 4Rubinsteinchen besetzt, die Scheide
ganz mit Gold überzogen und mit schlechten
Rubinchen besetzt.

4 ) Ein deßgleichen , das Heft von Elfenbein
in Gold gefaßt , die Scheide ebenfalls mit Elfen¬
bein eingelegt , und oben und unten mit silber¬
vergoldetem Beschläg .

5 ) Ein deßgleichen , das Heft von Elfenbein ,
die Scheide von schwarzem Leder überzogen und
oben und unten mit vergoldetem Silberblech be¬
schlagen .

6 ) Ein deßgleichen mit braun hölzernem Hefte
und eisernen Stiften beschlagen , mit einem grü¬
nen Glasstein besetzt, die Scheide mit schwarzenl
Leder überzogen , und oben und unten mit Sil¬
ber beschlagen .

7 ) Ein großes Meffer , daö Heft von Elfen¬
bein mit Silber beschlagen , die Scheide ebenfalls
mit Silber beschlagen , und mit einem massiv
silbemen Knopf versehen , die Zierde vergoldet .

8 ) Ein deßgleichen .
9 ) Ein türkischer Dolch , das Heft von Eben¬

holz mit Silber beschlagen und 6 silbernen Plätt¬
chen gamirt , die Scheide ganz mit Silber über¬
zogen und unten ein massiv silberner Knopf , die
Zierde vergoldet .

10 ) Ein deßgleichen .
11 ) Ein deßgleichen kleiner , mit elfenbeiner¬

nem Heft und die Scheide mit silbernem Ohr¬
band und Zwinge .

12 ) Ein langes Meffer , das Heft von Elfen¬
bein mit silbervergoldetem Filogran - Beschläg ,
die .Scheide oben und unten stark mit Silber
beschlagen , nebst silbernem Kettchen , vornen eine
große in Silber gefaßte Koralle mit einer klei¬
nen Perle .

13 ) Ein persisches Meffer » das Heft von
schwarze « Ebenholz )nit stark , silbernem silogran¬
vergoldetem Beschläg , die Scheide stark mit . Sil¬
ber beschlagen und mit ; einem filbemen Knöpf -
chen >am . Ohrbande versehen .

14 ) . Ein türkischer Säbel , daö Heft von Hom
mit silbernem Bügel und Beschläg , die Scheide
oben und unten stark mit Silber beschlagen und
mit 2 silbernen Zwingen versehen .

15 ) Ein deßgleichen , der Bügel , Mundstück
und Ohrband der Scheide nebst 2 Zwingen sind
von Silber .

16 ) Ein krummer Säbel , das Heft von Horn
mit silbernem Bügel und Knopf , das Mundstück
und Ohrband der Scheide , wie auch 2 Zwingen
von Silber , die Kuppel hat 107 Stück Schieber
und ein Schloß , vergoldet .

17 ) Zwei große Janitschaaren - Meffer , daö
Heft von Elfenbein mit Silber beschlagen .

18 ) Ein breiter Säbel , das Heft sammt Bü¬
gel von Silber , die Scheide schwarz , das Mund¬
stück , Ohrband und Zwingen mit Ringchen von
Silber .

19 ) Ein ziemlich großer Säbel , das Heft von
Elfenbein mit Silber beschlagen , Bügel , Mund¬
stück, Ohrband und 2 Zwingen mit Ringchen
von vergoldetem Silber und die Scheide mit
rochem Sammt überzogen .

20 ) Ein krummer Säbel , das Heft , Bügel ,
Mundstück und Ohrband sammt einer Zwinge mit
2 Ringchen mit massivem vergoldetem Silber ,
die Scheide mit schwarzem Wachsleinen über¬
zogen , die Kuppel hat 111 Stück massiv silberne
Schieber , wovon die Hälfte vergoldet sind .

21 ) Ein breiter Säbel , das Heft von Eben¬
holz mit Silber beschlagen , der Bügel , Mund¬
stück , Ohrband und 2 Zwingen mit 2 Ringchen
von massiv vergoldetem Silber und schwarzer
Scheide .

22 ) Ein krummer Säbel , das Heft von Eben -
benholz mit vergoldetem Silber beschlagen , der
Bügel , Mundstück , Ohrband und 2 Ringchen von
vergoldetem Silber .

23 ) Ein deßgleichen , das Heft , der Bügel ,
Mundstück , Ohrband und 3 Zwingen an der
Scheide von vergoldetem Silber , durchaus mit
blauen Türkissteinen besetzt und die Scheide mit
schwarzem Sammtleder überzogen .

24 ) Ein türkisch -krummer Säbel , das Heft von
Horn , der Bügel und das Beschläg der Scheide
von Eisen .

25 ) Ein breiter Säbel ohne Scheide , der Bü¬
gel und Griff von Eisen .
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26 ) Ein deutscher Säbel , der Griff von Hom
mit Silber beschlagen , der Bügel , Haken und
Ohrband von Silber .

27 ) Ein großer breiter Hirschfänger ohne
Scheide , der Griff und Bügel von Elfenbein ,
mit Figuren und einer Zwinge und Knöpfchen
von Silber .

28 ) Eine türkische Bettdecke von weißer Mous -
seline , mit Silber , Gold und Seide gestickt.

29 ) Ein deßglcichen langes Zügchen .
30 ) Ein deßgleichen viereckiges .
31 ) Zwei türkische Leintücher , aus 2 Blatt

bestehend und oben und unten am Umschlag mit
Seide , Silber und Gold gestickt, und oben und
unten mit gold - und silbcrgestickten Spitzen .

32,) Ein Teppich von weißem Atlas , rings
umher und in der Mitte mit Seide gestickt und
gelber Leinwand gefüttert .

33 ) Ein kleiner Teppich mit blauem Grund
von Gros de Tours und Flecken -Arbeit , mit sei¬
denen und goldenen Fransen und rothem Taffet
gefüttert .

34 ) Ein viereckigter Teppich von Floretseide ,
mit Blumen gewirkt und grünseidenen Bördchen
besetzt, und grüner Leinwand unterfüttert .

35 ) Eine Pferdedecke von Seide , Silber und
Gold gewirkt und rothem Atlas gefüttert .

Rastatt , den 31 . Juli 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

12] Bühl . ( Fahndung . ) Nr . 23625 . Den
unten beschriebenen Franz Herr von Steinbach ,
welcher dahier eine Diebstahlsstrafe zu erstehen ,
stch aber von Hause , wohin er bis zur Hei¬
lung von einer ansteckenden Hautkrankheit ent¬
lassen war , heimlich entfernt hat , bittet man
im BetretungSfalle wohlverwahrt anher ein -
liefern zu laffen .

Bühl , den 31 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Heil .
Signalement . Alter : ungefähr 27 Jahre ;

Größe : 5 ' 6 "
; Statur : schlank ; GestchtSform :

länglich ; Gesichtsfarbe : blaß ; Haare und Bart :
schwarz ; trägt ein kleines Kncbelbärtchen . Be¬
sondere Kennzeichen : dreht im Gehen die Ach¬
seln . Kleidung : blauer WammS , Kappe
und gewöhnlich blau gefärbte Hosen .

12] Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬
dung . ) Der Wachtmeister vom frühem ersten
Dragoner - Regiment , Melchior Weiland von
Echönfeld , welcher angeschuldigt ist , an der im
Monat Mai dieses JahrS ausgebrochenen Mi¬

litär - Meuterei thättgen Antheil genommen zu
haben , wird aufgefordert , stch sogleich hier zu
stellen und zu rechtfertigen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe -
hehörden , auf den Wachtmeister Weiland , welcher
sich auf flüchtigem Fuße befindet , und dessen
Signalement unten steht , zu fahnden , im Be¬
tretungsfall ihn zu verhaften und anher abzu¬
liefern .

Karlsruhe , den 4 . August 1849 .
Die niedergesetzte Untersuchungs - Commission

deS I . Dragoner - Regiments .
A . A . :

Rüttinger .
Signalement . Alter : 28 Jahre ; Größe :

5 ' 6 " 1 '"
; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : grau ; Nase : mittler ; besondere
Kennzeichen : keine .

RheinbischvfSheim . ( Fahndung . ) No . 8352 .
Unter Bezug auf unser Ausschreiben vom 27 .
v . M . No . 7694 trage » wir nach , daß der sog .
Lieutenant Schühle vom Gencralstab der Feld¬
webel deS 3 . Jnfant . Regiments , Magnus
Schühle von Steinach , ist .

Rheinbischofsheim , den 4 . August 1849 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Fingado .
13 ] Bruchsal . ( Aufforderung und Fahn -

! düng . ) No . 21210 . Philipp Walter von Bruch¬
sal , Soldat im Dragoner -Regimente von Frey -
stedt No . 1l, wird seit dem 21 . v . M . im Re -
gimente vermißt . Derselbe wird daher anfge -
fordert , stch innerhalb 6 Wochen entweder dahier
oder bei seinemRegimentS -Commando zu stellen ,

! widrigenfalls gegen ihn die auf Desertion ge -
I setzte Strafe ausgesprochen werben würde ,
j Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden

ersucht , auf Philipp Walter zu fahnden und
ihn im LetretnngSfalle an sein RegimentS - Com -
mando abzuliefcrn .

Bruchsal , den 25 . Juli 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Berg . vät . Hamminger .

Straserkenntnisie gegen Deserteurs.
? Nachgenannte Soldaten , welche stch auf dt«
! öffentlichen Vorladnngeu nicht gestellt haben ,
j werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
! Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt , urid
! vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Bctre -

tungsfall , in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt .
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Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
Corpora! Theodor Schrickel von Karlsruhe

bei der Artillerie - Brigade.
Pforzheim . (Straferkcnntniß.) Nr. 21540 .

Rekrut Johann Wilhelm Baiek von Ittersbach
hat sich auf unsere öffentliche Aufforderung vom
46 . März d . I . Nro. 9236 nicht gestellt. Er
wird darum der Refraction für schuldig , des
OrtSbürgerrechtS für verlustig erklärt , m eine
Geldstrafe von 800 fl. und m die Kosten ver¬
fällt.

Pforzheim, den 4. August 1849.
Großherzogl . Oberamt.

Flad .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hicmit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts- und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden.

Im Oberamt Pforzheim .
No. 21756 . Am 6 . d . M. , Mittags zwi-

scheu 12 und halb 1 Uhr, wurde auS dem Stalle
des hiesigen BärenwirthShaufeS eine zweijäh¬
rige , gelbgefalchte Kuh , welche vor Kurzem erst
gekalbt hatte und zu 44 fl . gewerthet ist , ent¬
wendet , ohne daß Verdacht gegen eine bestimmte
Person als Thäter vorliegt.

Im Bezirksamt Kork.
Nro . 7320. In der Nacht vom 3 . auf 4.

August wurden aus der Behausung deS Mich.
Pfotzer von Willstätt nachgenannte Gegenstände
entwendet :

I . Mittelst Einbruchs in die Küche , folgendes
in einem Zuber in der Wasche befindlich ge¬
wesenes Weißzeug :

1 ) Zwei ganz neue feine leinene MannS -
hemden , mit J . H . gezeichnet .

2) Eine leinene Serviette, mit zwei rothen ,
ungefähr zwei Linien breiten Streifen , mit bl . P.
gezeichnet.

3 ) Zwei leinene Handtücher , ebenso gezeichnet.
4 ) Fünf leinene Tischtücher mit rothen Strei¬

fen ebenfalls von 2 Linien Breite , ebenso ge¬
zeichnet , ungefähr 6 Ellen messend .

5 ) Vier leinene Tischtücher , ebenso gezeichnet
und weiß gerippt , von gleicher Größe.

6) Drei Leintücher von Mitteltuch, mit bl. P .
gezeichnet , in der Größe von je 7 Ellen .

7 ) Zwei hänfene Leintücher , mit bl . P . ge¬
zeichnet, jedes 7 Ellen messend

8) Zwei kleine leinene Kopfkissen - Züge, mit
M P . gezeichnet, je drei Ellen messend .

9) Zwei feine leinene Leintücher , mit M . P
gezeichnet , jedes 11 Ellen groß .

10) Drei kleine Bettzügenblätter, mit bl. P.
gezeichnet, in der Größe von je 6 Ellen.

11 ) Eine große Züge , ebenso gezeichnet, be¬
stehend aus 6 Ellen hänfenen Tuchs und 6
Ellen Kölsch .

12) Dreißig Ellen hänfenes, noch unverar¬
beitetes Tuch .

Die Zeichen sind überall aus türkischem Garn.
II . AuS dem Holzschoppen : eine Dunggabel ,auf der sich ebenfalls bl. P. eingehauen findet .

Aehntablvsungen .
In Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

geseyes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach :
fl 1 des dem Spital Ueherlingen auf der Ge¬

markung Bodmann zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt GerlachSheim :

£2) des der Schule Hochhausen auf den
Gütern einzelner Privaten in Jmpfingen zu¬
stehenden Zehntens ;

(3J deS der Schulstelle Hochhaufe » auf dem
Hofgut der Fürst! . Löwenst . Standesherrschaft
zu Jmpfingen zustehcnden Zehntens ;im Bezirksamt Ueberlingen :

[2] zwischen dem Spital Ueberlingen und den
Zehntpflichtigen zu Heiligenholz ;

[2] zwischen der Pfarrei Sipplingen und den
Zehntpflichtigen zu Ueberlingen ;im Bezirksamt Villingen :

[3 | zwischen dem Kirchenfond Kirchdorf und
den Zehntpflichtigen daselbst ;

im Oberamt Bruchsal :
13j deS der Pfarrei Stettfeld auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens.
Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Leheustück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ 74 und 77 des Zehntab-
lösungögesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

131 Neckarbtschoföheim. (Zehntablösung
betreffend.) Rr . 12639. Da durch richterliches
Urtheil vom 7 . Mai l . I . das AblösungSkapital
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von dem der evangel . Pfarrei Bargen auf dor¬
tiger Gemarkung zustehenden großen und kleinen
Zehnten auf 8428 fl . 12 kr . festgesetzt und die¬
ses Urtheil rechtskräftig geworden ist , so wer¬
den alle Diejenigen , welche Anspruch an daS
Zehntablösungskapital zu haben glauben , aufge¬
fordert , solchen binnen 3 Monaten geltend zu
machen , widrigenfalls sie lediglich an den Zehnt¬
berechtigten gewiesen werden würden .

ReckarbischofSheim , den 23 . Juli 1849 .
GroßherzvglicheS Bezirksamt .

Benitz .

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaatSwegen bestätiget .

Im Bezirksamt Achern .
Zu Kappelrodeck : der dortige Bürger und

bisherige Gemeinderath Johann Binder -
Im Oberamt Bruchsal .

Zu Oestringen : der bisherige Bürgermeister
Michael Grämlich .

[2 ] Karlsruhe . ( Brod - und Fouraae -
Lieferung betr . ) Die Brod - und Fourageliefe -
rung für die Großh Bad . TrupprndepotS zu
Mannheim , Bruchsal und GotleSaue
innerhalb der vier Monate September ,
Oktober , November und December >849
soll DienStagS den 14 . August d . I . an
die Wenigstfordernden begeben werden .

Die hiezu Lusttragenden haben
1 ) vor Allem die bei den Depot - Commando 'S

und bei der Unterzeichneten Stelle aufgelegten
Lieferungs - Bedingungen einzusehe » und Formu¬
lare zu den Soumlssionen unentgeldlich in Em¬
pfang zu nehmen ;

2 ) ihre Soumissionen an das Großh . Kriegs -
Ministerium portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift : „ Brod - lFourage - ) Lieferung für
daS Depot N . N . betreffend " einzusendcn oder
bis Dienstag den 14 . Auguü d . I , Vor¬
mittags 10 Uhr , in die bei der Unterzeich¬
neten Stelle auSgesetzte SoumissionS - Lade ein¬
zulegen , weil sogleich nach dem Schlage dieser
Stunde auf der Uhr der evangel . Stadtkirche
mit der Eröffnung der Soumissionen begonnen ,
jedes spätere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Soumittent hat seiner Soumission
ein gemeinderäthlicheS , von dem betreffenden
Amt beglaubigtes Leumunds - und VcrmögenS -

zeugniß oder die KriegSministerial - Verfügung ,
wodurch er von Vorlage des Vermögens - und
Leumundszeugnisses befreit worden ist , beizu¬
legen . Soumissionen , welchen diese Anlage
fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4 ) Jeder Soumittent hat bei der Soumis -
sionS - Eröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod -
lieferung nur inländische Bäcker und Mehl -
Händler alö Soumittettten zugelassen werden .

Karlsruhe , den 31 . Juli 1849 .
Sekretariat des Großh . Kriegsministeriums .

Gempp .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
waö immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung deö Auöschluf -
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweiöurkunden und Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläu -
bigerauSschnsseS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Oberamt Rastatt :
[ 1J von Rothenfels , an den in Gant er¬

kannten Melchior Ullerich , auf Dienstag den
18 . September 1849 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

Ans dem Bezirksamt Oberkirch :
1.2 ] von Oppenau , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft deS verstorbenen Lukas Lehmann ,
auf Montag den

'
3 . September 1849 , Vormit¬

tags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt HaSlach :

[3 ] von Mühlenbach , an die in Gant er¬
kannte Verlassenschaft des verstorbenen Franz
Joseph Uhl , auf Donnersrag den 30 . August
1849 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtökanzlei .
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Auö dem Oberamt Offenburg :
von Zunsweier , an die in Gant erkannte

Berlaffenschaft deS RathfchreiberS Felir Ruf ,
auf Donnerstag den 23- August 1849 , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Oberamt Bruchsal :
[ 1 ] von Odenheim , an daS in Gant er¬

kannte Vermögen des Baptist Bolich , auf Frei¬
tag den 24. August d . I . , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Prä clusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenenLiquidations -Tagfahrten der untenbe¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

AuS dem Bezirksamt Bühl .
Zn der Gantsache des Aloys Braun von

Bühlerthal — unterm 31 . Juli 1849 Nr. 23801.
fll Bühl . (Beschlaglegung betr . ) No . 24131 .

Alle etwaigen Schuldner des Faschinenlegers
Joseph Wörther, d« S HechtwirthS Karl Ludwig
Wörther und deS DammmeisterS Karl Ludwig
Wörther von Greffern , deren Vermögen wegen
Betheiligung am hochverrälherifchen Aufruhr
mit Beschlag belegt ist , werken angewiesen , bis
auf weitere diesseitige Verfügung bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung nicht an die Genann¬
ten oder deren Anweisung zu zahlen .

Bühl , den 6 . August 1849.
Großherzogl . Bezirksamt

Heil .
Offenburg . ( Beschlaglegung betr . ) In

Untersuchungssachen gegen RechtSkandidat Franz
Laver HanSjakob von Offenburg. Gemeinderath
Jos. Schmiederer von da , Fabrikant Johann
Baptist Reindle von da , Advokat Zutt von da,
Notar Karl Frick von da , Altochsenwirth Ludwig
Rieß von da , pens . Förster Stricker von da,
Advokat Hofer von da , Apotheker Eduard Reh¬
mann von da , städtischen Förster Seybel von
da , Kürschner Karl Berger von da , Schlosser
Karl Burgert von da , Maler Karl Adam von
da , bleck, vunck . Karl Sckaible von da , Rechts¬
kandidat Franz Volk von da , Karl Ockenfuß
von Dohlsbach , Sattler BlasiuS Benz von Dur¬
bach , Zsaver Brandstettervon da , Obcrwundarzt
Lorenz Ehrhardt von da , Schmied Benjamin
Wolf,von Wolfach , Waisenrichter Joh . Baptist
Müller von Offenburg , Daniel Krebs von Mann¬
heim , Student Heramer von Heidelberg , Friedr.
Maier von da, wegen Theilnahme an den hoch-

verrätherischen Unternehmungen , ist auf das
Vermögen derselben Beschlag gelegt , und wird
den Schuldnern hiermit die Auflage gemacht ,
bei Vermeidung einer nochmaligen Zahlung
bis auf weitere Anordnung keine Zahlung zu
leisten.

Die Bürgermeisterämter, in deren Bezirk sich
etwaige Schuldner der Rubrikaten befinden ,
und welchen dieses Blatt zu Händen kommt,
wollen dieses in der Gemeinde öffentlich ver¬
künden lassen , und den etwaigen Schuldnern
insbesondere urkundliche Eröffnung machen und
Bescheinigung umgehend anher senden.

Auch werden dieselben ersucht, Auszüge aus
den Pfandbüchern fertigen , und die Kapitalschuld
mit Zinsen vorläufig von den Schuldnern und
respective deren Ehefrauen anerkennen zu lassen,
und Urkunde ebenfalls hieher einzusenden .

Die Bürgermeisterämter eines jeden Großh .
Ober - oder Bezirksamtes im Lande werden über¬
haupt dringend ersucht , in den Pfandbüchern
wegen etwaigen Forderungen der Bezeichnet«»
genau Nachsehen zu wollen . — Für die Gebüh¬
ren wird man Hierwegen besorgt sei» .

Offenburg , den 3 . August 1849.
Großh . Badisches Oberamt.

Klein . vckt. Jamm.
Viklingen . (Die Untersuchung gegen die

an der letzten Empörung Betheiligten betr .)
DaS Vermögen des

Joseph Ignaz Ummenhofer , Handelsmann ,
Jakob Bracher , Siebmacher,
Nikolaus Kompost , Messerschmied,
Valentin Krebs , Kupferschmied , und
Lorenz Stöhr , Weinhändler, sämmtlich von

Villingen ,
ist mit Beschlag belegt worden ; demgemäß wer¬
den alle Jene , welche an obige Personen auS
was immer für einem Grunde Zahlung zu
leisten haben , angewiesen , diese Beträge bei
Vermeidung doppelter Zahlung nicht heimzu¬
zahlen .

Villingen , den 6 . August 1849.
Großherzogl . Bezirksamt.

Dlattman n.
12 ] Bühl . (Arrestanlage betr .) Nr. 23661 .

Die Großh . GeneralstaatSkaffe hat gegen Apo¬
theker Franz Schlosser von Steinbach auf den
Grund der L . R . S . 1346 und 1348 , wie der
Anfügungen :

1 ) eS habe der Beklagte in seiner
Eigen,chaft als f. g . Civilcommiffär
deS diesseitigen Amtsbezirks auS
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der Nagenden Kasse mit Wissen der >
Unrechtmäßigkeit auf Anweisung
deS usurp . FinanzministerS Goegg !
zur Verwendung der Wehrmann¬
schaften der Kolonien HerrenwieS
und Hundsbach am 12 . Juni durch
Vermittlung der Forstkaffe Bühl 150 fl .

2 ) aus Anweisung des spätern s. g .
FinanzministerS Her .nisch für Diä¬
ten und Auslagen am 27 . Juni 97 fl . 2 kr.

3 ) auf gleiche Anweisung für dienst¬
liche Auslage « am 1 . Juli -d . 1 . 19 fl . 34kr .

zusammen 266 fl . 36 kr.
erhoben — begehrt , den Beklagten zum Ersätze
der empfangenen 266 fl . 36 kr . sammt Zinsen
zu 5 pEt . seit dem jeweiligen Empfangtage
an die Klägerin , wie zur Kostentragung zu
verfallen .

Hiernach , sodann wegen deS weitern Ge¬
suches der Klägerin mit Bezug auf die ange¬
legte Bescheinigung obiger Forderungsgründe
und die offenkundige Flucht des Beklagten wird :

1 ) auf dessen rückgelassenes Mobiliar und
die fämmtlichen GeschäftSrückstänbe Arrest ge¬
legt , demgemäß den Inhabern von Fahrnissen
und den Schuldnern deS Beklagten aufgegeben ,
bei Vermeidung eigenen HaftenS oder doppel¬
ter Zahlung bi$ auf weitere diesseitige Ver¬
fügung die Fahdnisse weder zu veräußern noch \
auSzufolgen , Guthaben deS Beklagten aber f
nicht heimzubezahlen . j

2 ) Zur mündlichen Verhandlung und Recht¬
fertigung deS Arrests wird Tagfahrt auf

Freitag den 17 . August ,
Vormittags 9 Uhr , anberaumt , in welcher !
beide Theile oder gehörig Bevollmächtigte der¬
selben zu erscheinen haben , und zwar der Be - !
klagte , widrigenS daS Thatsächliche der Klage j
für zugestanden , etwaige Schutzreden gegen die !
Forderung selbst , wie gegen daS Arrestverfah - !
ren unter Fortsetzung deS Letzter « auSgeschlos - !
sen würden , während beim Ausbleiben deS klage - !
rischen TheilS der Arrest wieder aufgehobenwürde . I

Bühl , den 1 . August 1849 . i
Großherzogl . Bezirksamt . j

Heil .
Breiten . ( BedingterZahlbefehl . ) No . 16656 .

In Sachen der G . und W . Kohlhagen ' schen
Gantmaffe in Heidelberg gegen Kaufmann Jak .
Autenrieth von Breiten , Forderung von 256 fl .
54 kr . Rest für Waaren nebst IinS vom 1 . Juli
l . I . betr .

Die klagende Gantmaffe beantragt gegen Au -
tcurieth die Erlassung eines bedingten Zahlbe -
sehis auf die Summe von 256 fl . 54 fr . Rest

! für Waaren nebst Zins zu 6 pCt . vom 1 . Juli
d . I . , weßhalb der Beklagte , welcher sich auf
flüchtigem Fuße befindet , auf diesem Weg an¬
gewiesen wird , die kläger ' sche Gantmaffe binnen
3 Wochen zu befriedigen oder inzwischen die
Forderung zu widersprechen , widrigenfalls auf
Anrufen der Klägerin die Forderung für zuge¬
standen erklärt werden wird .

Bretten , den 28 . Juli 1849 .
Großherzogttches Bezirksamt .

1 ) 1 Kork . ( BersäumungS - Erkenntntß und
vrtheil ) No . 5992 .

In Sachen
deS RabenwirthS Engel zu Rhein -
bischoftheim ,

gegen
AmtSrevisoraiS -Ässistenten Frech in
Kork ,

Forderung betreffend ,
wird zu Recht erkannt :

1 ) Wird der thatsächliche Klagvvrtrag für
zugestande « und jede Schutzrede für versäumt
erklärt , und demgemäß

2 ) erkannt , der Beklagte sei schuldig , dt « ein -
gekiagte Forderung »ä 176 fl . 12 kr. nebst 5 pCt .
Zinsen vom 19 . Februar 1847 binnen 14 Ta¬
gen bei ZwangsvermeiVung zu bezahlen und
die Kosten zu tragen .

V . R W .
Kork , den 21 . April 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
( gez . ) Bodmann .

Da der Beklagte sich aus stüchtigrm Fuße
befindet , so wird dieses Erkenntniß nach 8 272
Ro . 3 d . P . O . öffentlich bekannt gemacht .

Kork , den 12 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gründe .
In Anbetracht , daß die erhobene Klage in

Rechten begründet ist ( L . R . S . 1582 ff , 1650 ff. ,
1728 und 1907 a ) ;

in Anbetracht , daß der Beklagte zur Tagfahrt
vom 21 . April d I . ordnungsgemäß vorgela -
den worden , gleichwohl aber unentschuldigt auS -
geblicben ist ;

in Anbetracht , daß Kläger um Ausspruch
deS angedrohten RechtSnachtheilS angerufen hat ,— nach § 252 d . P . £ >. , Art . 5 d . Prl Rov . ,
8 168 und 169 d . P . O. wurde wie geschehen
erkannt .

st
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Schnldenliquidativnen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan -

derungS -Erlaubniß nachgejucht . ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche aus waö immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezcichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Achern .
Lorenz Wiegert von Waldulm , auf Donners¬

tag den 16 . August d . I .
Aus dem Oberamt Durlach .

Die Johann Löffler'schen Eheleute von Grün¬
wettersbach , auf Dienstag den 14 . August d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
Christian Bäuerle von Büblerthal , gegen¬

wärtig in St . Louis im Staate Missouri in
Nordamerika wohnhaft , auf Montag den 20 .
d . M . , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Bretten .
Die Karl Mößner 'schen Eheleute von Gon -

dclSheim mit ihren theilS volljährigen , theilS
minderjährigen Kindern — innerhalb 10 Tagen .

Häuf ; Anträge .
| 2 | Reibsheim , Amts Bretten . ( Liegen -

fchaflSversteigerung . ) Da beider unterm31 . Juli
l . I . vorgenommenen Liegenschaftsversteigerung
aus der Gammasse deS verstorbenen Johannes
Strobel dahier fämmllich « Stücke den Schätz -
ungSwerlh nicht erreicht haben , so hat man
Tagfahrt zur letztmaligen Versteigerung auf

Donnerstag den 16 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
anberaumt , und eS werden die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag um daö höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solches unter dem Schätzungspreise blei¬
ben würde .

Beschreibung der Liegenschaften .
HauS und Gebäude .

1 . -
Eive einstöckige Behausung mit Sche » er und

Stall und 1 Viertel Hofraitheplatzsammt Stein¬
bruch , oben im Ort , neben Michael Wester -
mann und Franz Georg ^Gruber .

Aecker : Zeig Schlag .
2

t Viertel 1 */ « Ruthen im Biefeng , neben
Johannes Strobel und Herrschaftsgut .

3 .
j 36 Ruthen allda , neben Rain und Lorenz
! Strobe ! .
i 4.
{

25 Ruthen im Grutcck , neben Michael Ant .
! Gerweck und Christian Beidgen .
i

, 5 .'
1 Viertel im Hasenbrach , neben Müller Frank

: und Michael Anton Hauk alt .
! 6.
j 1 Viertel im Seeberg , neben Michael Heier-
x ling und Johannes Rinderspacher .
! 7 .
j 2 Viertel im Weidig , neben Joseph Ruder-
i schmit und Joseph Kretzmeier .

8.
; 10 Ruthen Steinbruch , neben Michael Wester -
j mann und Michael Amon Hauk .
j ReibSheim , am 1 . August 1849 .
! Das Bürgermeisteramt ,
i Klotz . vtU . Göpfrtch .'

[ 3J Pforzheim . ( Liegenschaftsversteigerung . )
i Bis Montag den 13 . August l . I ., Vormittags
| 11 Uhr , werden dem Johann Mürrle auf hie¬

sigem Rathhause der zweiten Versteigerung auS -
, gesetzt werden :
; 1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Scheuer ,
i Stallung , Wagenschopf , Holzremise , Hof
! und circa % Viertel Gatten , in der obern
j Augaffe , neben Flößer Bauer 'S Wittwe
i und dem Froschgraben ;

2 ) die Hälfte an 3 Viettel 14 Ruthen Acker
> . im Geigersgrund , neben Ferdinand Gerwig
j und Karl Seitz ;

, .! wobei der Zuschlag erfolgt , auch wenn der
i Erlös unter dem Schätzungspreise bleibt .

Pforzheim , den 21 . Juli 1849 .
j Das Bürgermeisteramt.

C . CreceliuS .
( 1 ] Ubstadt , OberamtS Bruchsal . (Liegen -

j schaftS-Versteigerung .) Der ledigen Christina
! Lorenz dahier werden zufolge richterlicher Ver -
'

fügung vom 17 . April d. I . Rro . 13441 die
unten benannten Liegenschaften

Montags den 20 . d . M . ,
Nachmittags I Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im ZwangSwegc öffentlich mit dem Be¬
merken versteigert , daß der endgültige Zuschlag

! erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird ,
j Befchreibuna der Liegenschaften .
I

"
1 .

j 22 V2 Ruthen Acker an den HermannSgärten,
neben Johannes Beyerle und Andreas Schabt .
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2 .
1 Viertel 5 Ruthen Acker oben am Unter -

öwiSheimer Weg , neben Aufstößer und Valentin
Blum .

3 .
30 Ruthe » Acker an der Würzweiden , neben

Joseph Kohl 's Erben und Jakob Brecht .
4 .

1 Viertel 13 Ruthen Acker am langen WiS -
bach , neben Gemeinderath Heeger und August
Brecht . 5 .

30 Ruthen Acker am Leichtenboden , neben
Michael Lorenz ' Wittib und Sebastian Keller .

6.
2 Viertel Acker in de» Sallenäckern , neben

Jakob Schmitt beiderseits .
7 .

1 Viertel 13 Ruthen Acker im Ueberrück ,
neben Friedrich Stiel und Michael Lorenz' Wtb .

8.
8 Ruthen im Silzengarten , neben Andreas

Schnaderbeck und Andreas Schwarz .
9 .

l Viertel Acker am HundSlaufen , neben Hof -
rcth Walter 'S Erben und Johann Andrea -
Stengel .

10.
1 Viertel 18 Ruthen Acker am Stettfelber

Weg unterhalb , neben Peter Reuthard und
Andreas BeiSmann .

11 .
1 Viertel ausgehauener Weinberg am Alten¬

berg , neben Georg Engelhard und Valentin
Sauer . 12 .

1 Viertel 2 Ruthen ausgehauener Weinberg
in der Weinheck , Bruchsaler Gemarkung , neben
Jakob Frevele und Andreas Beyerle .

13 .
35 Ruthen Wiesen in der Rohrwiese , neben

Joseph Kohl 's Erben und Jakob Schmitt .
14 .

1 Viertel Acker am Rothlaud , neben Johann
Beyerle und Friedrich Beyerle .

15 .
1 Viertel Wiesen am Thal , neben Nikolaus

Hagenmeyer 'S Erben und Johannes Weiler .
16 .

1 Viertel 10 Ruthen Wiesen aus der Muhl¬
wiese , » eben Johann BenderS Erben und Jak .
Bergmann .

Ubstadt , den 6 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Appel . vdt . Geuder .

IU Karlsruhe . ( Liegenschafts - Versteige¬
rung . ) AuS der Gemeinschaftsmaffe der Par¬
tikulier Friedrich Sommerschu 'S Eheleute dahier
werden durch den Großh . Notar DümaS in
seinem GeschäftS - Burcau , Neuthorstraße No . 13 ,
am Freitag den 24 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , folgende Liegenschaften
öffentlich versteigert , und der Zuschlag ertheilt ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

1 .
Ein zweistöckigteS Wohnhaus in zwei Abthei¬
lungen sammt Garten in der Mitte , einseitS
Apotheker Hauser , anderseits Glasermeister
Häuser , Zähringer -Straße No . 21 dahier .

2.
Ein Morgen Garten sammt zweistöckigtem
Gartenhaus in den Augärten , erstes Gewann ,
neben Weinhändler Reble und Kammerdiener
Ränfile dahier .

Karlsruhe , den 4 . August 1849 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
11s Bruchsal . (Hausversteigerung . ) Dem

Goldarbeiter Adolph Wiemann von hier wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung v . 6 . März
d . I . Ro . 8427

Freitags den 24 . August d . I .,
Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf
dahier

5 Ruthen 25 Fuß dreistöckiges Wohnhaus
mit Schweinstall an der Hauptmarktstraße ,
neben Johann Wurm und Anton Klein ,

im Zwangswege öffentlich zum Zweitenmal zu
Eigenthum versteigert und endlich um das sich
ergebende höchste Gebot zugeschlagen , auch wenn
dieses unter dem SchätzungSprrise bleiben würde .

Bruchsal , am 3 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .
[ 1 ] Karlsruhe . ( Häuserversteigerung . ) Aus

der Erbmasse der verstorbenen Kammmacher
Friedrich Löffel'S Wittwe werden am Freitag
den 24 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , durch den
Großherzogl . DistrictS - Notar DümaS in seinem
Geschäfts - Bureau , Reuthorstraße Nro . 13 , die
nachstehend beschriebenen Häuser versteigert , und
der Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird .

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Man¬
sarden und Seitenbau in der Waldhornstraß «
Nro . 27 , neben Wurstler Huf und Chirurg
HauSmann .
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2 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäude und Garten in der Durlacherthorstraße
Nro . 21 , einers . Stallbedienter Haug , anders.
Schuhmacher Geiselhard.

Karlsruhe , den 7 . August 1849 .
Großh . Stadtamts - Revisorat.

G . Gerhardt .
[1] Pforzheim . ( Hausversteigerung .) Aus

der Gantmaffe des Karl Melter dahier werden
bis

Montag den 20 . August l . I . ,
Vormittags 1l Uhr , auf hiestgem Rathhause
der zweiten Versteigerung ausgesetzt :

eine zweistöckige Behausung mit Realschild-
Gerechtigkeit zum goldenen Anker in der
Altstädter Straße , neben dem Pfarrgäß -
chen und Kaufmann Heintz ' Wittwe ;

eine zweistöckige Scheuer und Stallung in
der Pfarrgaffe , zwischen Hechtwirth Satt¬
lers Scheuer und dem Allmendgäßlein,
mit darunter befindlichem gewölbtem Keller;

wobei der Zuschlag um daS stch ergebende höchste
Gebot erfolgt , auch wenn solches unter dem
Schätzungspreise bleibt .

Pforzheim , den 31 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

E . Crecelius .
Zell , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung. ) Auf richterliche Verfügung Großh.
Bezirksamts Bühl vom 18 . d . M . Nr . 22406
werden am

Donnerstag den 16 . August d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auö der Gantmasse des
hiesigen Bürgers und LindenwirthS Fidel Fried¬
mann jung die nachbenannteuLiegenschaften im
LindenwirthShause hier versteigert werden , alö :

1 .
Ein zweistöckiges WirthShauö zur Linde , mit

einer WirthSstube und Tanzboden, einer Küche ,
2 Gastzimmerit, 3 Kammern und einem großen
Balkenkeller, nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach , mit dahinterstehenden Schwein¬
ställen und 20 Ruthen Haus - und Hofraithe-
platz ; steht unten im Dorf an der Hauptgasse
und dem Verbindungsweg nach Moos und
Balzhofen , neben August Weber'S Wittwe und
Ignaz Meier .

2 .
Eine neuerbaute Oel - und Gypömühle ,

welche mit einem Pferd betrieben wird , mit
circa 8 Ruthen Haus - und Hofraitheplatz, steht
hinter dem WirthShause unter gleicher Degrän -
zung.

3 .
Ein Viertel 5 Ruthen Acker und Garten

allda , neben Juliana Zuber und sich selbst .
4 .

Ein Viertel 1 % Ruthen Acker und Garten
allda , neben stch selbst und August Weber'S Wb.

5.
Zwei Viertel 20 Ruthen Acker im Holzel,

neben Gabriel Friedmann und Maurus Trapp .
6.

Zwei Viertel 38 Ruthen Acker im Hinter¬
weg , neben Valentin Winter u . Maurus Trapp .

7 .
Ein Viertel 25 Ruthen Acker im Langfeld,

neben Eiprian Ehinger und Dominik Reith.
8.

Ein Viertel 28 Ruthen Acker im Mittelweg ,
neben Mauruö Trapp und den Schlattmatten .

9.
25 Ruthen Acker im Hölzel , neben Landolin

Bohn und Cölestin AUgeier's Wittwe .
10 .

Ein Viertel 20 Ruthen Acker im Sevelfeld ,
neben Nikolaus Lienhart und einem GraSweg .

11 .
Ein Viertel 30 Ruthen Wiesen in den Mühl¬

matten , neben Landolin Bohn und sich selbst .
12.

Ein Viertel Wiesen allda , einer - und anders,
sich selbst .

13.
Ein Viertel Wiesen in den Mühlmatten ,

einer- und anders. Ignaz Weiler.
14.

! Ein Viertel 20 Ruthen Wiesen allda , neben
Karl Friede . Friedmann u . Joachim Friedmann .

15.
Ein Viertel Wiesen allda , neben Ziriak Höß

, von Moos und sich selbst.
I , 16.

Ein Viertel Wiesen allda , neben sich selbst
und Franziska Allgeier,

j 17.
t Zwei Viertel 20 Ruthen Wiesen allda , neben
! Christian Friedmann und Jos Friedmann alt .
j Dabei wird bemerkt, daß der endgültige Zu -
j schlag erfolgt, wenn der SchätzungSpreiS und
; darüber erlöst wird.

Zell , den 25 . Juli 1849
i Das Bürgcrmeisteranlt.
; Friedmann . vdt . Buhler
> Ratbschr
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| 2J Lauf , Amts Bühl . ( Liegeuschaflsver -
steigerung .) Zn Folge richterlicher Verfügung
Gr . Bezirksamts Bübl vom 17 . Februar d . I .
Rro . 5772 und vom 6 . Juli d. I . Nr - 21349
werden nachbeschriebene Liegenschaften des ver¬
storbenen GantmanneS Christian Zink , rest>.
dessen Wittwe , im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert . ES ist daher Tagfahrt zur Versteige¬
rung auf Samstag den 25 . August d . I , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf dem RathSzimmer zum
Rössel dahier anberaumi , und wird bemerkt,
daß der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der An¬
schlag oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine einstöckige Behausung mit Bal¬
kenkeller , Scheuer und Stallung unter
einem Dach , nebst ungefähr 1 Viertel
Haus - und Hofraitheplatz , am Lauten «
bächel , ringsherum eigenes Gut . Anschl . 400 fl .

2.
Circa ein Morgen Ackerfeld allda ,

neben Jakob Kaltenbach und Johann
Heini , oben und unten Weg . Anschl . 200 fl .

3 .
Circa ein Morgen Wiesen allda , neben

Jakob Kaltenbach und Leopold Seifer -
mann , oben selbst , unten Andreas Zink .
Anschl . 300 fl .

4 .
Ungefähr ein Morgen Wiesen am Lau -

tenbächel , neben Ignaz Decker und An¬
ton Huber . Anschl . 500 fl .

Zwei Viertel Acker , am Lautenbach
gelegen , neben Weg und selbst ( den
.Kindern erster Ehe gehörend ) . Anschl . 250 fl .

1450 fl .
Lauf , ven 21 . Juli 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Ernst . vät . Doninger ,

Rathschr .
13] 9retten - ( Liegenschaftsversteigerung . )

Dem Bürger und Bierbrauer Alexander Strie¬
der von hier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügungen

Freitags den 24 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Ralhhaufe dahier
nachverzeichnele Liegenschaften öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
ringeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

1 .
HauS und Gebäude .

Eine zweistöckigte Behausung zum schwarzen
Adler mit Scheuer , Stall und Hofraithe an
der Hauptßraße , neben Akbert Stumpf und
Jakob Autenrieth . In diesem Haufe wurde
lange Jahre die Bierbrauerei betrieben .

2.
8 '/ 2 Ruthen Garten in der Bessergaffe , neben

Baptist Schmitt und selbst.
3 .

9 ys Ruthen Garten in der Beffergasse , neben
Friedrich Oehlschläger und selbst.

4 .
37 Ruthen Acker im Bröckle , neben Nathan

Neuburger und selbst.
Brette » , den 18 . Juli 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
I . Beuttenmüller .

12 ] 3eil , Amts Bühl . ( Liegenschaftsver¬
steigerung . ) Da bei der am 1 . d . M . stattge¬
habten LiegenschastSversteigerung deS in Gant
gerathenen hiesigen Bürgers Wendelin Kistner
der SchätzungSpreiö von den Liegenschaften
Rro . 1 und 3 nicht erzielt werden konnte , so
werden dieselben , wie solche in den Anzeige¬
blättern Rro . 57 und 59 beschrieben find ,

Freitags den 17 . d . M . ,
Nachmittags 3 Ahr , im LöwenwirthShaufe da¬
hier einer nochmaligen Steigerung mit dem
Bemerken ausgesetzt , daß wenn auch der
Schätzungspreis nicht erlöst werben sollte , der
endgültige Zuschlag dennoch erfolgt .

Zell , den 2 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

F r i e d m a n n . vät . Bühlcr ,
Rathschr .

[ 2 ! OblSbach , Amts Gengenbach . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Dem Hofbauern Paver
Schneider hier werden in Folge richterlicher
Verfügungen die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 23 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiefigen KronenwirthS -
hause im ZwangSwege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckigteS Wohnhaus mit Scheuer und
Schoppen im Hinterohlsbach , Zinken Maiftn -
grund , stößt überall an sich selbst.
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2.
Ein einstöckigteS LeibgedinghauS mit Scheuer

und zwei Stallungen , neben dem Wohnhause ,
stößt überall an sich selbst .

3 .
Die Schweinftälle und das WaschhamS da¬

selbst , überall von eigenen Gütern umgeben .
4 .

Zwei Zeuch Hofplatz und HauSmattc bei den
unter Aiff . 1 bis mit 3 genannten Gebäuden ,
einers . Anton Hoferer , anders , selbst .

5 .
Eine zweistöckigte Sägmühle sammt Hofplatz

mitten im Dorf , — in dieser Sägmühle ist
eine Hanfreibe angebracht , einerseits Ambros
Steiner , anders . Jos . Wußler ' S Wittwe .

6.
Drei Morgen Mattfeld im Maisengrund ,

einers . Benchard Huber , anders , selbst .
7 .

Drei Morgen Ackerfeld an der Maiseneck ,
einers . Bernhard Huber , anders , selbst .

8.
Fünf Haufen Reben an der Maiseneck , einers .

Bernhard Huber , anders , selbst .
9 .

Eine Zeuch Rebfcld oben am sog . alten HauS -
platz , überall selbst .

10 .
Sechs Zeuch Acker auf der Sommerseite im

Maisengrund , überall sich selbst .
11 .

24 Zeuch Acker auf der Sommerfeite im Mai -
fengrund von Lorenz Suhm ' S Mattfeld bis über
den Bühl an den Reiserwald , einers . Bernhard
Huber , anders , selbst .

12.
Acht Zeuch Ackerfeld auf dem Schelmeneckle ,

einers . Lorenz Suhm , anders , selbst .
13.

Vier Morgen junge Reben im Eichkops , einers .
Bernhard Fritsch , anders , selbst .

14 .
Zehn Hausen Reben im Schelmeneckle , überall

selbst . 15 .
Drei Morgen Acker im Schelmeneckle , einers .

Joseph Wußler , anders , selbst .
16 .

Eine halbe Zeuch Ackerfeld allda , mit Bäumen
angeflauzt , einers . selbst, anders . Lorenz Suhm .

17 .
Fünf Morgen Reutseld an der Tannenhalde ,

stößt überall an sich selbst .

18 .
Vier Morgen Wald am Eichkopf , einerseits

selbst , anders . Jakob Klein .
19

*/4 Tauen Matte im Schelmeneckle , einers .
Lorenz Suhm , anders , selbst .

Diese Liegenschaften bilden mit Ausnahme
von Ziffer 5 ein geschloffenes Hofgut . Jedoch
wird jedes Stück einzeln und , sobald es räth -
lich erscheint , die Güter in zwei Abtheilungen
versteigert werden .

Ohlsbach , den 3 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

L i e n e r t . vckt . Harter .
12] Durlach . (Liegenschafts - Versteigerung . )

j Der Wittwe des alt Johannes Vogel , Wal -
' burga geborne Gärtner , von Stupferich , wer -
- den in Folge richterlicher Verfügung

Donnerstags den 23 . August ,
Nachmittags 2 Uhr , im dortigen Rathhause
folgende Liegenschaften erstmals der Versteige¬
rung ausgesetzt und nach erlöstem Schätzungs¬
preise verkauft , als :

1 ) Ein einstöckiges Bauernhaus nebst Keller
und Stallung , Scheuer und Schopf , neben
AloyS Seidel und Ignaz Deger von Stupferich .
Dabei 26 Ruthen Koch - , Gras - und Baum -

j garten.
2 ) 2 Viertel Acker im Rebgarten , neben

Clemens Becker und Aloys Doll von da .
3 ) 15 Ruthen Wiesen im Herrweg , neben

Clemens Becker und der Schuldnerin selbst .
Durlach , den 23 . Juli 1849 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Eccard . vät . Siegrist ,

Assistent .
II ] Schenkenzell , Amts Wolfach . ( Licgen -

schaftSversteigerung .) Zufolge richterlicher Ver¬
fügung vom 27 . Juni d . I . No . 7243 wird
dem Hammerwerkbcsttzer Sigfried Pfaff in
Schenkenzell sein dahier bestndlicheS Hammer¬
werk im Zwangswege am

Dienstag den 28 . August d . I . ,
Mittags 12 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
öffentlich versteigert werden , und zwar :

1 ) Die auf der GemeindSallmend dahier ste¬
hende Hammerschmiede , welche enthält :

») eine Werkstätte , worin sich ein Großseuer
mit doppeltem BlaSbalggetrieb , ein G . oß -
und ein Kleinhammer und zwei Kleinfeuer
befinden ;

d) zwei Zimmer für Arbeiter und
c ) ein « Kohlenscheuer .
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2) Die Hälfte von einer Schleife . Gesammt-
« nschlag 800 fl.

Diese Realitäten stoßen an die Kinzig und
au den Mühlgraben , oben an den Leerlauf.

DaS Werk steht mitten im Ort Schenkenzell,
an der Hauptstraße und an der Straße nach
Wittichen, Kaltbrunn und Rienerzau ; auch ist
bei demselben ein geschlossener Kanal mit ge¬
höriger Wasserkraft .

Auswärtige Steigerer haben sich mit gehörig
beglaubigten Vermögenszeugnissen auszuweisen .
Der Zuschlag kann erfolgen, wenn der Schätz-
ungSpreiS und darüber geboten wird.

Schenkenzell , den 4 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Faller , vät . Moßmann .
| 2 | Karlsruhe . (Bierbrauereiversteigerung,)

Zufolge Vollstreckungsverfügung Großh. Stadt -
amts dahier vom 25 . Jänner d . I . Ro . 2666
wird daS zur Gantmaffe des Bierbrauers Lttdw .
Hammer dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus
mü aller Einrichtung , namentlich Bierbrauerei¬
einrichtung, geräumigen Kellern , großem Platze
hinter der Brauerei , großem geräumigem Hof
und SommerwirthschaftSlocalk, mit GlaSthüren
und Fenstern verschließhar , in der Waldhorn¬
straße No . 23 , neben Sonnenwirth GegguS und
Rittmeister Streule 'ö Erben,

Dienstags den 21 . d . M .,
Vormittags 1 l Uhr, bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä
18,500 fl . auch nicht geboten ist.

Karlsruhe , den 2 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Helmle . vät . Müller .
Bruchsal . (Garten - Versteigerung. ) Der

Joseph« Beck von hier werden in Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 29 . Januar 1847
Ro . 4622

Freitags den 24 . August 1849 ,
Abends 8 Uhr , im Wirthshuuse zum Wolf
dahier

1 Viertel 26 Ruthen Pflanzgarten im Bad ,
einseitS Georg Mai , anderseits Koch Lorenz '
Wittwc ,

zum Zweitenmal zu Eigenthum versteigert und
um daS stch ergebende höchste Gebot endlich
zugeschlagen, auch wenn dieses unter dem Schätz¬
ungspreise bleiben würde.

Bruchsal , am 3 . August 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Schmidt .

[1 ] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftsver-
steigerung. ) Rach richterlicher Verfügung Großh .
Bezirkamts Bühl vom 21 . Mai 1848 Ro . 16937
und vom 16. Juli 1849 Ro . 22146 werden die
nachbeschriebenen Liegenschaften der Peter Sei¬
lers Eheleute von hier , wegen Forderung des
Xaver Schmitt von Altschweier , im Zwangswege
öffentlich versteigert . Hiezu ist Tagfahrt auf

Dienstag den 28 . August d. I . .
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaus zum Rössel,
resp . Rathszimmer dahier anberaumt , mit dem
Bemerken, daß der endgültige-Zuschlag sogleich
erfolgt , wenn der vorliegende Schätzungspreis
oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung von Holz mit Rieqelwänden unter
einem Dach, nebst circa 15 Ruthen Hauö - und
Hofraithettplatz, worauf daS Gebäude steht , am
oberen Hornenberg gelegen , neben Joh . Heini
und Isidor Seifermann .

2.
Drei Viertel Ackerfeld allda , neben Isidor

Seifermann und Aufstößer.
Lauf , den 20 . Juli 1849.

Das Bürgermeisteramt.
A . A. :

Doninger , Rathschreibrr .
CI] Bruchsal . (Liegenschaftsversteigerung.)

Dem Wendelin Herzog von Neudorf werden in
Folge richterlicher Veufügung vom 14 . Mai
d . I . Ro . 7127

Donnerstags den 30 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , tut WirthShause zum Wolf
dahier

1 .
1 Viertel Wiesen , neben den 20 Morgen ,
einers. Jakob Seeger von Graben , anders.
Johann Degen 's Wittwc,

2 .
.1 Viertel 3 '/ , Ruthen Acker auf den Stum¬
penäckern , einers. Jakob Zimmermann, anders.
Ludwig Herzog ,

3 .
1 Viertel ditto im Waizenfeld , einers. Joh .
Schäfer , anders . Ludwig Herzog,

4.
1 Viertel ditto allda , einers . Philipp Joseph
Heil , anders . Christoph Bollgamer ,

5»
1 Viertel ditto allda , einers. Michael Knopf,
anders. Ludwig Herzog ,
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im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzungSpreis oder darüber erlöst wird.

Bruchsal , am 16 . Juli 1819 .
DaS Bürgermeisteramt.

Schmidt .
[ 1 ] Baden . (Liegenschafts - Versteigerung.)

IN Folge richterlicher Verfügung werden dem
Clemens Spieflnger von Gervlvsau durch dm
Unterzeichnern

Freitags den 31 . August d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Rathhause zu Beuern nachbefchriebene Lie¬
genschaften öffentlich versteigert , alS :

1 > Die Hälfte eines zweistöckigen Wohnhauses
nebst Scheuer und Stallung ; sodann die
Hälfte von 10 Ruthen Hausplatz und
20 Ruthen Etzweide , ferner 2 Viertel 80
Ruthen Acker , — Alles aneinander gren¬
zend , zu Geroldsau auf dem Hollenhäusel
gelegen , einers . der Weg und Bernhard
Jörger , anders, der Badener Stadtwald , —
tarnt zu . . . . 825 fl.

2 ) 1 Viertel 20 Ruthen Wiese im Salem -
wasen , beiderseits Badener Stadtwald , —
tarirt zu . . . . 100 fl .

Hiezu werden die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerken eingcladen , daß der Zuschlag erfolgt,
wenn der Anschlag oder mehr geboten wird.

Badm , den 31 . Juli 1849 .
Götz , Commtffär.

121 Bollenbach , Amts Haslach . (Liegen-
schuftSversteigerung . ) Dem Bürger und Hof¬
bauern Georg Vollmer in Welschbollenbach
werden in Folge richterlicher Verfügung deS
Großherzogl. Bezirksamts HaSlachvom 20 . Febr.
d . I . Nro 2246 die unten benannten Liegen¬
schaften

DounerötagS den 23 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im KreuzwirthShauft in
Bollenbach im ZwangSwege öffentlich versteigert,
wozu die Liebhaber mil dem Bemerken einge¬
laden werden, daß der endgültige Znschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungSpreis und darüber
geboten wird.

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung unter einem Dache , fammt
Speichergebäude, Back - u. Waschhaus, Schwein -
ställen und Hofraithe , allerseits sich selbst.

2) Ca . 3 Metzle Gemüsegarten, einer - und
anders, sich selbst.

3) Ca . 26 Sester Acker , der Hengstacker ,
einers. Mathias Himmelspach, anders , sich selbst.

4) Ca . 6 Sester Acker winterseitS, einers . der
Thalweg , anders, sich selbst.

5 ) Ca . 37 Erster Acker , der HauS - Acker,
einers . sich selbst, anders. Wendelin Himmelspach.

6) Ca . 8 Sester Wirsen beim Hause, einers .
Mathias Himmelspach, anders, sich selbst.

7) Ca . 2 Sester Wiesen im Hengstloch , einer¬
seits und anders, sich selbst.

8 ) Ca . 4 Sester Wiesen, die Bachmatte, einers .
der Thalweg , anders, sich selbst.

9) Ca . 26 Sester 2 Bieriing Wiesen sommer -
seits , einers. der Thalweg , anders. Wendeliu
Hiwmelspach.

10 ) Ca . 14 Sester Reutfeld somMerseitS , ei¬
nerseits Mathias Himmelspach, anders. Wende¬
lin Himmelspach.

11 ) Ca . 24 Sester Reutfeld allda , einers.
Wendelin Himmelspach, anders. Buchwald .

12 ) Ca . 56 Sester Reutfeld winterseitS, einers.
Martin Schöner , anders. Wendelin Himmelspach .

13) Ca . 8 '/ , Morgen Buchwald , einers . sich
selbst, anders. Wcndelin Himmelspach.

14 ) Ca . 6 Morgen Tannwald , einer - und
anders , sich selbst.

Bollenbüch, den 24 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Feger . vdl . Wölfle .

Bekanntmachungen .
Freiburg . (Habcrlieferung .) In die Mi -

litär-Magaztne Freiburg , Lörrach und Säckin-
gen rc . sind circa 2000 Malter Haber erfor¬
derlich. Der Haber muß von guter Qualität ,
geruchlos, wohlgereinigt und das badifcheMalter
wenigstens 130 Pfund schwer sein, und soll daS
obige Quantum , worunter kein diesjähriges
Gewächs sein darf , je nach Anweisung auf die
Eisenbahn-Station Freiburg oder auf die Filial -
Magazine Lörrach, Säckingen rc. frei geliefert
werden.

Diejenigen Lieferanten , welche daS ganze
Haberquantum oder einen Theil an einen oder
den andern der genannten MagazinSorte hier¬
nach abzugeben geneigt sind , werden etngeladen,
ihre Anträge unter Angabe deS OuantumS und
des Preises bis zunr Lieferungsorte, sowie der
Zeit , bis zu welcher die Lieferung unfehlbar
erfolgen kann , bei der HauptmagazinS -Commif-
sion Freiburg ( KaufhauSlocal ) längstens bis
Montag den 13. d . M . , Nachmittags 3 Uhr,
zu welcher Stunde die Soumiffionen von un-
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terzeichileter Stelle geöffnet werden , in versie¬
gelten Schreiben einzureichen .

Auf Zusagen schleuniger Lieferung wird unter
sonst gleichen Umständen besondere Rücksicht
genommen .

Freiburg , den 6 . August 1849 .
Großh . KreiSverpflegungs - Amt .

Bauer .
13 ] Krautheim . (Hofguts - Verpachtung .)

DaS ärarische Hvfgut nebst dazu gehörigem
Schäfereirecht auf Oberndorfer Gemarkung , Be¬
zirksamts Krautheim , Großherzogthum Baden ,
dessen Pacht mit Michaeli dieses Jahrs fällig
wird , soll einer Verpachtung auf weitere 15
Jahre , nämlich mit Michaeli 1849 anfangend
und mit Lichtmeß 1865 endigend , ausgesetzt
werden .

Dasselbe besteht nebst den geeigneten Woh -
nungs - und Meierei - Gebäulichkeiten in

2 Morgen 157 Ruthen Gartenland ,
190 Morgen 361 Ruthen Ackerfeld ,

12 „ Wiesen und
46 „ 6 Ruthen Weidfeld »

wobei bemerkt wird , daß der Pächter in den
beiden ersten Jahren zur Erleichterung seines
Anfangs nur die Hälfte des gebotenen Pacht¬
geldes zu entrichten hat .

Zur Vornahme dieser Verpachtung haben
wir Taasahrt auf

Montag den 20 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in looo Oberndorf anbe¬
raumt , wozu die Liebhaber hiemit eingeladen
werden .

Krautheim , den 20 . Juli 1849 .
Großh . Bad . Domainen -Verwaltung .

Sickenberger .
12 ] Bruchsal . ( Brodlieferung . ) Die Lie¬

ferung veS Brodbedarfs für die Gefangenen
des ArbeitS - und WeiberzuchthaufeS wird für
die Monate September , October , November
und December d . I . an den wenigstnehmenden
Bäckermeister vergeben .

Der SoumifsiouSpreiS , um welchen daS
Pfund Brod frei in die Anstalt geliefert wer¬
den will , muß mit Worten auSgebrückt , und
die Angebote bis zum 14 . d M . mit der Ueber -
fchrift : „ Brodlieferung für daö ArbeitS - und
Weiber - ZuchlhauS Bruchsal " verschlossen an
Unterzeichnete Stelle eingegeben werden , wo¬

selbst auch die nähern Bedingungen zu erheben
sind .

Bruchsal , den 4 . August 1849 .
Gr . Zucht - und CorrectionShaus - Verwaltung .

Speigler . Wohnlich .
fl ] Grötzingen bei Durlach . (Verlorener

Wagen . ) Auf dem Vorspann ist am 25 . Juni
d . I . zu Durlach abhanden gekommen : ein
kleiner zweispänniger Deichselwagen mit höl¬
zernen Achsen und eisernen Achsenscheiben , mit
zwei Flechten und einer starken Sperrkette ver¬
sehen . Wer weiß , wo sich derselbe befindet ,
wolle die Anzeige hieher machen .

Grötzingen , den 7 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Walz . vär . Deininger .
fl ] Bruchsal . ( Dienstantrag . ) No . 4053 .

Bei diesseitiger Verwaltung ist dir Gehülfen -
stelle mit einem jährlichen Gehalt von 450 fl .
erledigt , und sollte sogleich mit einem im StaatS -
rechnungSwesen geübten und recipirten Scriben -
ten wieder besetzt werden . Die Herren Bewer¬
ber werden ersucht , unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse in portofreien Briefen an die Unterzeichnete
Stelle sich zu wenden .

Bruchsal , den 6 . August 1849 .
Großh . Zucht - und CorrecttonShauöverwaltung .

Speigler . Wohnlich .
Konstanz . (Offene Decopistenstellen .) Bei

dem Amte dahier sind zwei Decopistenstellen ,
jede mit einem jährlichen Gehalte von 187 fl .
30 kr . , zu besetzen.

Hiezu Lusttragende wollen sich unter Vorleg¬
ung ihrer Befähigungs - und Leumundszeugnisse
gleichbald melden . Der Eintritt hat am 1 . Nov .
1849 zu geschehen ; doch kann jetzt schon ein
Decopist mit einem jährlichen Gehalt von 100 fl .
Beschäftigung finden .

Konstanz , den 3 . August 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fieser .
Anerbieten .

Ein im Gemcindewesen praktisch ausgebildeter
und mit den besten Zeugnissen versehener AmtS -
scribent wünscht eine größere Ratbsschreiber -
Stelle mit Pfandschreiberei zu übernehmen , mit
dem Anfügen , daß , für den Fall Caution ge¬
fordert , solche geleistet wird . Hierauf reflecti -

I rende Gemeinden erhalten nähere Auskunft bei
I der Redaktion deö Anzeigeblattes .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Ossenburg .
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